
Rückert, Friedrich: 59. (1837)

1 Der Aehnlichkeiten Spur zu folgen hast du Freiheit,

2 Verwechseln darfst du nur sie nicht mit Einerleiheit.

3 Das Ding, das du begreifst, ist freilich im Begriff,

4 Doch der Begriff ist nicht des Dinges Inbegriff.

5 Wer sieht nicht, daß sein Bild im Spiegel ähnlich sei

6 Ihm selber? doch ist es mit ihm drum einerlei?

7 Ob ich der Spiegel sei der Welt, ob sie der meine,

8 Wir bleiben immer Zwei, worin sich zeigt das Eine.
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